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á Es ist am ytstt April ein dunkelgraner melierter tuchener Oberrock mit einem schwarten
sammmen Kragen, gelben Knöpfen und mit Leinen gefüttert, nebst einer visler seidenen Weste,
entwendet worden. Da drese Sachen einem Handwerksgesellen gehören, so wird jeder gut
denke de Mensch, dem sie etwa zu kaufen angeboten werden, oder wer sonst Wissenschaft
davon hat, gebeten, der Hof- und Waisenhausbuchdruckerey Nachricht davon zu geben.

17. Unterschriebener, welcher schon lange Jahre bey dem Hof-Uhrmacher Kellner in Arbeitstand,
macht hierdurch bekannt, daß er Höchsten Orts als hiestger Bürger gnädigst aufgenommen wor
den Er verse ?igt und reparirt alle Arten sowohl Thurn- als andere Uhren, wohnt bey der
Mtwe des verstorbenen Hof Uhrmacher Kellner in der Wilhelmsstraße in Nr. 140. und bitten.
um geneigten Z jpruch. Cassel den zren April 1804.

Der Bürger und Uhrmacher Baumgarten allhier.
»8- Ein tannenes Kab, Bette einzupacken oder zu sonstigem Gebrauch, nebst einem großen Ver

schlag, stehet aus der Hand Zu verkaafen.
19. I» der obersten Perristraße bey Adam Schmincke ist zu haben: Zrvetfchen 14 Pf. gefchelte

Gerste 15 und 16 Pf. für 1 Rthlr. grüne Erbsen die Metze u alb. guter Zwiebelsaamen däs
Loch r Ggr. früh Holländische Aufmacherbsen, kleine volltragende Kruperbsen und große Gar-
tenbohuen. , . x

•0. Durch Nachlaßigkeit meines Bedienten ist entweder verlohren oder an einen unrichtigen Dtt
' abgegeben worden: Magazin der berühmtesten und interessantesten See - und Landreifen, Ent

deckungen ulch Schissbrüche, von Columbus Zeiten an, zren Bandes, rt. und 2t. Heft zusam
men brochirt. Da dieses in eine Lesegesellschaft gehört, und einzelne Hefte nicht zu kaufen
sind, so wird gebeten, im Fall solches an einen unrichtigen Ort abgegeben oder gefunden wor
den, mir doch zurück )u senden. von Wangenheim,

fi*. Die von mir im Ocr. v. I. angekündigte Sammlung algebraischer Aufgaben und deren Auf
lösungen, bat nunmehro die Presse verlassen, und ist bey mir für 16 Ggr. zu haben. Zu
gleich mache ich. aber auch bekannt, daß ich den künftigen Monat einen neuen Cursum derMa-
thematik und Physik anfangen werde; Diejenigen welche also »och beyzutreten willens sind,
können sich binnen dieser Zeit bey mir melden, und das Nähere erfahren.

I. Gundlach, Professor.
«. Bey dem Gärtner Körner unter dem Weinberg sind zweyjährige gute Spargelpsianzen, das
. 100 ju 8 Ggr. zu haben.

rz. Es ist aus einem gewissen Haus vom zten auf den 4ten d.M^ beynahe ein ganzes Servis
von Englischen Steinguch, von Wedgwood Fabrique, bestehend in 2 großen ovalen Gemüs-
Schüsseln mitDeckeln, 6 runde Schüsseln, z große ovale Braten-Schüsseln, 4 ovale Sallarieres,
2 Saucieres, einer Butter-Dose und 54 Dutzend Suppen-Wache- und Deserte-Tellern,
sämtlich in glatten Mustern; ferner 2 große runde Sallaneres, in Federmuster, entwendet
worden. Es wird hierdurch jeder Wohldenkende höflich ersucht, wenn dergleichen Sachen zum
Verkauf angeboten werden, der Hof- und Waisenhausbuchdruckerey davon gefällige Nachricht
tu geben. Auch erhält derjenige, welcher nur einige Nachricht davon geben kann, mit Ver-

. schweigung seines Namens, 2 Lbchlr. zur Belohnung.
»4. In des Schumachermeister Poppen Behausung in der Wilhelmsstraße ist jemand der Kin

dern im feinen Nähen und im Stopfen, und überhaupt in alle« Arbeite» Unterricht geben will.
Es wird versprochen, alle Mühe und Fleiß anzuwenden, um das Zutrauen der Eltern zu er

halten.
rz. Bey Herrn Wagner in der Carlsstraße ist ein Hähriges braunss sehr gutes Engl. Reitpferd

gu verkaufen. . * 

16, EinMann, der Schreiben und Rechnen kann, auch n^bmöglichmitLeinenbleichenhescheid weif,
wird gegen annehmliche Bedingungen gesucht. Eine Pachtung von einem mittelmäßigen Landgurh
wird sogleich gesucht. Verschiedene Kapitalien werden auf sichere Hypothek zu lehnen gesucht.
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